
Grußwort 
von 

Landrat 
Franz Meyer 

anl. der Enthüllung der neuen Info-Tafel 
zum Thema „Natura 2000“ 

anl. „25 Jahre Natura 2000“ 
Treffpunkt am Aussichtsturm an der Vils  

bei der Grafenmühle 1 in Vilshofen 
 

 
 
 

-Es gilt das gesprochene Wort- 
 

 
 
 
Anrede 
 
Die Vielfalt der Natur kennt keine Grenzen – vor allem keine staatlichen Grenzen, die der 
Mensch zieht. 
 
Die Europäische Union hat dies mit „Natura 2000“ erkannt und ein Netz aus 
Vogelschutzgebieten und FFH-Gebieten über Ländergrenzen hinweg geknüpft. 
 
 
 
Und wer könnte in einem solchen „grenzenlosen“ Verbund eine wichtigere Rolle spielen, als 
Regionen an der Nahstelle von Staaten – oder ganz konkret die Dreiländerregion mit Bayern, 
Oberösterreich und Böhmen. 
 
Oder noch konkreter: Das Passauer Land! 
 
Dies wird heute dokumentiert. Und das gilt auch für unser Engagement für die natürliche 
Vielfalt unserer Heimat. 
 
Ich möchte Sie daher alle nochmals sehr herzlich begrüßen und Ihnen danken, heute ein 
Zeichen zu setzen für den Natur-Landkreis Passau. 
 
Dieses Engagement für unsere Heimat kann aber nicht mit Worten und Erklärungen 
umgesetzt werden, sondern letztlich nur durch das Handeln! 
 
Unsere Untere Naturschutzbehörde am Landratsamt Passau mit Abteilungsleiterin Susanne 
Bloch, Naturschutzreferentin Christiane Kotz und dem ganzen Team ist so ein „Handler“, ein 
Aktivposten für den Erhalt der Vielfalt der Natur. 
 
Dafür ein großes Danke! 
 
Dies alles geschieht ja nicht im spannungsfreien Raum. Verschiedenste Interessen spielen 
hier eine Rolle – und ich sage bewusst: Kein Anliegen darf hier vernachlässigt werden.  
 
Am Ende  muss es Gewinner geben: Unsere Schöpfung und die Menschen, die in ihr und mit 
ihr leben.   
 



Dafür steht „Natura 2000“ und dafür stehen viele Freunde der Natur, die im Ehrenamt oder 
auch beruflich hier Einsatz und Leidenschaft zeigen. 
 
Der heutige Tag ist darum auch ein Vergelt´s Gott für diesen Dienst an der Zukunft unserer 
Heimat! 


